
InnenAnsichten

„Tatort“ Brahms Kontor 

 A usgabe Winter 2011

„Absolute Ruhe jetzt für den Ton.“ 
Aus dem Hintergrund ertönt eine laute 
Männerstimme und plötzlich wird es 
still. In der neuen Konferenz-Etage im 
zweiten Stock des Brahms Kontor wurde 
im September der aktuelle Hamburger 
„Tatort“ gedreht. Dabei verwandelte sich 
das denkmalgeschützte Senatorenzimmer 
in eine „Anti-Terrorzentrale“, in der 
Bundesnachrichtendienst und Landes­
kriminalamt gemeinsam gegen das Böse 
kämpfen. Die Story: In Hamburg ist ein 
Attentat geplant. Um das zu verhindern, 
lässt sich Kommissar Cenk Batu (Mehmet 
Kurtulus), der wieder als verdeckter 
Ermittler agiert, in eine islamistische Zelle 
einschleusen. Ob sein Plan aufgeht, ist 
am kommenden Sonntag (18.12.) um 
20:15 Uhr im Ersten zu sehen.

Der Krimi wurde innerhalb von 23 Dreh­
tagen an verschiedenen Orten in Ham­

burg gedreht. Letzte Station war das 
Brahms Kontor. Dazu John Kustendy, 
Motivaufnahmeleitung Studio Hamburg: 
„Für unsere Szene brauchten wir etwas 
Herrschaftliches, das aber nicht von vorn­
herein bestimmend wirkt. In diesem Fall 
waren schon die schönen Wände und 
Fenster ausschlaggebend. Mit einigen 
Schreibtischen, Laptops, Monitoren und 
ein paar Lampen war der Raum schnell 
hergerichtet – für uns ein großer Vorteil. 
Denn jedes Motiv, das wir komplett ge­
stalten müssen, ist immer auch ein hoher 
Kostenfaktor.“ 

Die Schauspieler waren angenehm 
überrascht und für den Aufnahmelei­
ter steht fest: „Ich würde das Brahms  
Kontor auf jeden Fall wieder anmieten.“ 
Und vielleicht begegnen wir dann Til 
Schweiger als neuem Hamburger Er­
mittler.



Der Countdown läuft: Die neue Konferenz-
Etage im zweiten Stock des Brahms Kon­
tor ist fast fertig. Der denkmalgeschützte 
Bereich mit den vier Senatorenzimmern 
und die neue, flexible Konferenzfläche 
steht Mietern wie auch externen Unter­
nehmen, Agenturen und Veranstaltern 
ab Anfang kommenden Jahres für Tagun­
gen, Konferenzen und Events im gehobe­
nen Ambiente zur Verfügung. Eine kleine 
Herausforderung war vor allem die neue 
Konferenzfläche, wie Günter Haardt, 
Geschäftsführer Grundstücksgesellschaft 
Karl-Muck-Platz erklärt: „Das Besondere 
an diesem Bereich ist, dass sich die rund 
185 Quadratmeter große Fläche durch 
ein flexibles Trennwandsystem in bis zu 
sechs einzelne Besprechungsräume auf­
teilen lässt. Da die Trennwände aus spezi­
ellen, sehr schweren Schallschutzelemen­
ten bestehen, mussten wir einige statische 
Herausforderungen meistern. Dadurch ist 
es zu leichten zeitlichen Verzögerungen 
bei der Fertigstellung gekommen.“ 

Finetuning läuft auf Hochtouren

Neues aus dem Brahms Kontor

Neue Konferenz-Etage wird Anfang 2012 fertig

Der Concierge für alle Fälle

Die neue Konferenz-Etage setzt das 
Gesamtkonzept des Brahms Kontor 
konsequent fort: Hightech-Kommunika­
tionstechnik und ein avantgardistisches 
Beleuchtungskonzept gepaart mit stilech­
tem Mobiliar schaffen einen gelungenen 
Spannungsbogen zwischen Klassik und 
Moderne. Das zum Teil in Manufakturen 
angefertigte Interieur besticht durch eine 

Er ist das neue Gesicht im Brahms Kon­
tor: Uwe Grospitz verleiht Hamburgs 
modernstem Klassiker seit 1. Dezember 
einen stilvollen, persönlichen Touch. 
Als Concierge steht er Mietern und 
Besuchern des Hauses für zahlreiche 
Service-Leistungen zur Verfügung. Im 
Foyer am Johannes-Brahms-Platz 1 hat 
er nicht nur die Eingangstür im Blick, er 
ist Ansprechpartner für Mieter, Besucher 
und Lieferanten. Uwe Grospitz und sei­
ne zwei Vertreterinnen übernehmen alle 
anfallenden Service-Aufgaben – von 

subtile Eleganz mit hanseatischem Under­
statement. Einige wenige dieser Maßan­
fertigungen haben ebenfalls etwas mehr 
Zeit in Anspruch genommen als erwartet. 
Doch ab Anfang 2012 können sich Gäs­
te und Veranstalter selbst einen Eindruck 
vom exklusiven Charme der neuen Kon­
ferenz-Etage verschaffen. Erste verbindli­
che Buchungen liegen bereits vor.

individuellen Auskünften über Reservie­
rungen der Konferenz-Etage bis hin zur 
Organisation von Equipment und Cate­
ring im neuen Eventbereich. Ebenso wie 
seine Kollegen aus First Class Hotels ver­
mittelt der Concierge eine private Atmo­
sphäre, damit Sie und Ihre Gäste sich im 
Brahms Kontor wie zu Hause fühlen. Der  
Empfang im Foyer wird zur ersten  
Adresse für einen persönlichen Rund-um-
Service. Buchungen der Konferenzräu­
me nimmt Uwe Grospitz übrigens unter 
konferenz@brahms-kontor.de entgegen.



Darüber hinaus bietet NPP fi nanzielle 
und steuerliche Due Diligence bei Erwerb 
von Unternehmen, Beteiligungen und 
Immobilien. NPP berät ebenfalls beim 
Aufbau und der Organisation der Rech­
nungslegung. Die Beratung hinsichtlich 
der Erfüllung der besonderen steuerli­
chen Nachweispfl ichten steuerbegüns­
tigter Körperschaften stellt hierbei einen 
Schwerpunkt dar. 

Durch eine Zusammenarbeit mit den 
Rechtsanwälten von NPP legal und der 

NPP Unternehmensberatungs GmbH 
wird eine umfangreiche Beratung in allen 
unternehmerischen Belangen gewährleis­
tet. Letztere stellen wir Ihnen in einer der 
nächsten Ausgaben vor. Für die grenz­
überschreitende Beratung ihrer Man­
danten nutzt NPP die Kooperation mit 
der weltweit agierenden Alliott Group. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.npp.de.

Die NPP Niethammer, Posewang & Part­
ner GmbH ist eine Wirtschafts­ und Steu­
erberatungsgesellschaft mit mehr als 75 
Jahren Erfahrung in der Wirtschaftsprü­
fung und der steuerlichen Beratung von 
Unternehmen und Privatpersonen. Die 
Büros von NPP befi nden sich im 7. Stock 
des Gebäudeteils „Johannes­Brahms­
Platz1“. Als unternehmerisch denkende 
Berater erarbeiten die Mitarbeiter von 
NPP mandantenorientierte Lösungen bei 
fi nanziellen, steuerlichen und unterneh­
merischen Problemstellungen.

Des Weiteren führt NPP gesetzlich vor­
geschriebene und freiwillige Prüfungen 
von Jahres­ und Konzernabschlüssen auf 
Grundlage deutscher und internationa­
ler Rechnungslegungsvorschriften durch. 
Hierzu gehört auch die Vornahme von 
Sonderprüfungen wie Umwandlungs­ und 
Verschmelzungsprüfungen nach dem Um­
wandlungsgesetz sowie Prüfungen nach 
Makler­ und Bauträgerverordnungen. 

npp: eXperten Für wirtscHaFts-
prüFung unD steuerBeratung 

 kommunikation aus dem 
 Brahms kontor

euro rscg aBc setzt 
milKa in szene

Sie ist die zarteste Versuchung und 
sie hat 2012 Geburtstag: Milka feiert 
111 zarte Jahre – und alle feiern 
mit! Genießen und gewinnen heißt 
es zum Beispiel beim großen Online­
Gewinnspiel, in das nahezu alle Milka 
Produkte eingebunden sind – von 
den Tafeln im Mini­ bis Großformat 
über Pralinen und Riegel bis hin zu 
den Kuchen und Keksen. Wer sein 
Lieblingsprodukt von Milka kauft, muss 
einfach nur den Produkt­Code von 
der Verpackung zusammen mit zarten 
Geburtstagsgrüßen in Form von Text, 
Foto oder Film unter www.milka.de 
eingeben und erfährt sofort, ob er 
einen der mehr als 1.111.111 Preise 
gewonnen hat. Jeder 11. Teilnehmer 
gewinnt garantiert. Euro RSCG ABC 
Hamburg mit Sitz im ersten Stock am 
Johannes­Brahms­Platz 1 sorgt seit 
vielen Jahren dafür, dass Milka auch 
in der Publikums­ und Fachpresse 
in aller Munde ist. Zum Geburtstag 
im kommenden Jahr sind zahlreiche 
Aktivitäten mit On­ und Offl ine­Medien 
geplant.

Darüber hinaus bietet NPP fi nanzielle 
und steuerliche Due Diligence bei Erwerb 
von Unternehmen, Beteiligungen und 
Immobilien. NPP berät ebenfalls beim 
Aufbau und der Organisation der Rech­
nungslegung. Die Beratung hinsichtlich 
der Erfüllung der besonderen steuerli­
chen Nachweispfl ichten steuerbegüns­
tigter Körperschaften stellt hierbei einen 

Durch eine Zusammenarbeit mit den 
Rechtsanwälten von NPP legal und der 



Im 10. bis zum 13. Stock des Brahms 
Kontor ist die POPULAR GROUP AG mit 
ihren in Hamburg ansässigen Tochter­
firmen und Partnern beheimatet. Das 
1999 zunächst als Werbeagentur ge­
gründete und 2007 als Beteiligungsge­
sellschaft umfirmierte Unternehmen hält 
Anteile an acht verschiedenen Agenturen 
aus der Kommunikationsbranche – drei 
davon sind im Brahms Kontor unterge­
bracht.

Die POPULAR PICTURES produziert Be­
wegtbilder in allen erdenklichen Formen –  
von Werbe-Spots für TV- oder Kino-Ver­
wertungen über Imagefilme bis hin zu 
regelmäßigen IPTV-Programmen wie dem 
Nintendo Kanal. Der großzügige Konfe­
renzraum mit Platz für bis zu 24 Personen, 
das Studio Lite (www.studiolite.de) und 
die modernen Video-Schnittplätze des Un­
ternehmens lassen sich übrigens mieten.

  neue Mieter

Testroom optimiert 
Websites

2008 gründeten die beiden Journalisten 
Andreas Fey und Michael Dunker die 
Hamburger Agentur Testroom, die sich 
auf die Optimierung von Internetseiten 
spezialisiert hat. Die Kernleistung des 
Unternehmens liegt auf der Verbindung 
journalistischer Inhalte mit organischem 
Linkaufbau. Heute beschäftigt die Agen­
tur bereits 40 feste Mitarbeiter am Stand­
ort Hamburg und zusätzlich 50 freie Gra­
fiker, Programmierer und Journalisten in 
ganz Europa. Mitte Januar 2012 bezieht 
die Testroom GmbH den ersten Teil ihrer 
neuen Büros im Brahms Kontor, ab April 
2012 dann auch die restliche Fläche im 
ersten Stock am Holstenwall 5.

POPULAR 
GROUP AG: 
Mediale 
Inszenierungen

Bei der POPULAR CREATIVE ist der Name 
ebenfalls Programm. Die Kreativagentur 
entwickelt interdisziplinäre Kommunika­
tionsstrategien für viele bekannte Marken. 
Manche davon tragen sogar schon in 
ihrer Corporate Identity die Handschrift 
der international ausgezeichneten Krea­
tivschmiede. 

POPULAR DIGITAL kümmert sich als Full 
Service Digital Agentur um alle Marke­
tingdisziplinen der neuen Medien. Vom 
Design über Produktion und Content bis 
zum SEO und SEM findet man in der Un­
ternehmensbeschreibung dieser Agentur 
das gesamte neue Vokabular der nach 
wie vor aufstrebenden Online-Branche.

Wer Interesse hat, eine oder mehrere 
der POPULAR Agenturen etwas näher 
kennenzulernen, ist jederzeit herzlich 
eingeladen, bei einer Tasse Kaffee den 
atemberaubenden Blick vom 13. Ober­
geschoss des Brahms Kontor über Ham­
burg zu genießen. Weitere Infos finden 
Sie unter www.popular-group.de.



Kunden, Handelspartner und die Mieter 
des Brahms Kontor konnten beim Haworth 
Welcome Day am 1. Dezember das neu 
eröffnete „Haworth Design Forum“ im  
4. OG am Holstenwall 5 erkunden. 
Hier zeigt das Unternehmen ganzheitli­
che Bürowelten, die ebenso funktionell 
wie stilvoll sind – von beschreibbaren 
Schrankrückwänden und Fronten, über 
Drehstühle, die sich automatisch auf das 
Gewicht des Nutzers einstellen, bis hin 
zu Arbeitsumgebungen, die unterschied­
liche Arbeitskulturen und Arten der Zu­
sammenarbeit unterstützen. Zudem prä­
sentiert Haworth eine Weltneuheit: eine 
„selbstheilende“ Oberfläche für Tische, 
bei der sich Kratzer selbstständig ver­
schließen.

Die Bürolösungen von Haworth, einem 
der weltweit größten Hersteller von Büro­

Haworth Design Forum eröffnet 
möbeln, lassen sich in unterschiedliche 
Arbeitsumgebungen integrieren, pas­
sen sich Veränderungen an und bieten 
dadurch Nachhaltigkeit. Das in dritter  
Generation geführte Familienunterneh­
men hat seinen Hauptsitz in Holland, 
Michigan/USA. Weltweit beschäftigt 
die Firma mehr als 6.000 Mitarbeiter. In 
Deutschland blickt Haworth in diesem Jahr 
auf stolze 110 Jahre Büromöbelproduk­

tion zurück. Mit mehr als 400 Mitarbei­
tern in Ahlen (Nordrhein-Westfalen) und 
Bad Münder (Niedersachsen) ist Haworth 
einer der größten Büromöbelhersteller auf 
dem deutschen Markt. Interessierte kön­
nen das umfangreiche Produktangebot 
jederzeit nach Vereinbarung besichtigen. 
Ansprechpartner ist Regionalverkaufs­
leiter Nordwest Robert Hahn, Kontakt:  
robert.hahn@haworth.com.

  Best of Brahms kontor

WuSSten Sie schon …
… dass die Architekten des Brahms  
Kontor zwei Esel waren? Zumindest ha­
ben sich Ferdinand Sckopp und Wilhelm 
Vortmann als solche an der Fassade 
zum Holstenwall verewigt. Das kleine, 
fast unscheinbare Halbrelief zeigt zwei 
Esel an einem gut gefüllten Futtertrog. 
Damit setzten die jungen Architekten 
ein augenzwinkerndes Zeichen für ihren 
finanziellen Erfolg und das Ansehen, 
das sie mit der Backstein-Ikone erworben 
hatten. Ferdinand Sckopp und Wilhelm 
Vortmann erhielten 1919 den Auftrag, 
das bis dahin fünfgeschossige Wohn- 
und Bürogebäude am Holstenwall zu 
erweitern. In mehreren Bauabschnitten 
entstand innerhalb von elf Jahren der bis 
heute erhaltene Monumentalbau. 

 M ieter informieren Mieter

Mitmachen lohnt sich!

Sie haben ein Thema, das unbedingt 
in den INNENANSICHTEN veröffent­
licht werden sollte? Dann teilen Sie Ihre 
Neuigkeiten mit uns und den anderen 
Mietern. Dabei kann es sich zum Beispiel 
um Wissenswertes aus Ihrem Unterneh­
men, geplante Events im Brahms Kontor 
oder um Empfehlungen für die Rubrik  
„In direkter Nachbarschaft“ handeln. 
Schreiben Sie uns einfach eine E-Mail  
an service@brahms-kontor.de. Ihre Mühe 
soll natürlich auch belohnt werden: Unter 
allen Einsendungen und Themen verlosen 
wir als Dankeschön einen süßen Über­
raschungskorb von Milka, gestiftet von 
Euro RSCG ABC Hamburg. Wir sind ge­
spannt auf Ihre Zuschriften.



Das 1954 gegründete Kellertheater zog 
1966 in das Haus Karl­Muck­Platz 1, seit 
1997 Johannes­Brahms­Platz 1. Wäh­
rend das Ensemble inzwischen aus circa 
90 Mitgliedern besteht, umfasst das stän­
dige Repertoire 10 bis 15 Stücke: haupt­
sächlich modernes Literatur­Theater, aber 
auch Klassiker, Musicals, Kindertheater 
und Lesungen.

Kartenreservierung online auf www.kellertheater.de oder telefonisch unter 040/84 56 52. 

Sa 07.01. 20:00 Uhr  „Antigone“ von Jean Anouilh 

So 22.01. 20:00 Uhr „CREEPS“ – Germanys next Casting­Show
   von Lutz Hübner

Do 02.02. 20:00 Uhr  Gastspiel: Komische Musik­Revue
„Weil der D­Zugführer heute Hochzeit macht ...“

Fr 03.02. 20:00 Uhr  „Natalia und ihre Männer“von Anton Tschechow

Sa 04.02. 20:00 Uhr Derniere „Das kunstseidene Mädchen“ 
   Jetzt werde ich ein Glanz ... – letzte Aufführung
   Komödie von Irmgard Keun

Fr 10.02. 20:00 Uhr  „Der kleine Prinz“ – Märchen für die „großen Leute“
   von Antoine de Saint-Exupéry

Do 16.02. 20:00 Uhr „Biedermann und die Brandstifter“, von Max Frisch

Fr 17.02. 20:00 Uhr premiere „Geschlossene Gesellschaft“
   von Jean Paul Sartre

treFFpunKt: KellertHeater

auszug aus Dem programm

 in direkter nachBarschaft

Wochentags von 8:00 bis 18:00 Uhr 
ist die Kaffeebar „Kleine Träume“ An­
laufstelle für Jung und Alt. Morgens 
startet der Tag mit Kaffee und Crois­
sants. Von 11:30 bis 16:00 Uhr bie­
tet das Lokal von Suppen über Pasta 
bis hin zum exotischen Thai­Curry 
einen vielfältigen Mittagstisch sowie 
diverse Kuchen als süßen Nachtisch. 
Für Meetings gibt es den Brötchen­
service und die Räume können für 
Parties gemietet werden.

Pilatuspool 11, 20355 Hamburg
www.kleinetraeume.com

BronzeJüngling mit teleFon 

Geschlossene Gesellschaft – Probenfoto

Klassik trifft Moderne – dieses Motto gilt 
nicht nur für das Brahms Kontor. Mit einem 
überdimensionalen Handy „bekleidet“, sorgte im 
August auch der Bronzejüngling am Holstenwall 
für Gesprächsstoff. Bei dieser Marketing­Aktion der 
Hamburger Internet­Firma Freiminuten.de wurden 
sieben bekannte Statuen in Hamburg mit den 
gelben Handy­Attrappen ausgestattet. Die Jung­
unternehmer wollten mit dieser Maß nahme 
zeigen, dass man auch mit geringem Budget hohe 
Aufmerksamkeit erzielen kann. 

 imPressum

BRAHMS KONTOR
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